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         Im Advent 2018 
Liebe Mitglieder, Freunde und Förderer, 
 
auch das Jahr 2018 war geprägt von furchtbaren Kriegen, Terror und Hungersnöten in der Welt. Dazu kommt auch in 
der westlichen Welt der spürbare Ruck nach rechts und der kleingeistige Wunsch nach nationalen Egoismen, obwohl 
wir mit unserem Grundgesetz und der europäischen Idee nun schon seit vielen Jahrzehnten in Frieden leben. Aber 
obwohl es der Menschheit insgesamt besser geht als jemals zuvor – und das gilt statistisch gesehen sogar auch für 
Afrika – jammern wir auf höchstem Niveau. Da empfehle ich als Weihnachtslektüre das Buch „Frohe Botschaft“ von 
Walter Wüllenweber, der vielen „Fake News“ seitens der Medien und der Populisten harte Fakten, Studien und 
Statistiken entgegenstellt.  
 
Obwohl es tatsächlich auch unseren Freunden im Rubaga-Hospital besser geht als noch vor 10 oder gar 30 Jahren, 
dürfen wir deshalb die Hände nicht in den Schoß legen.  Auch nicht, wenn mal etwas schief geht, so wie Wilhelm 
Vorreiter auf der Mitgliederversammlung berichtet hat. Die Probleme mit dem Wassertank wurden immer noch 
nicht gelöst. Zusätzlich muss die Wasserleitung von der Quelle zum Wassertank saniert werden. Gerade dann ist 
unsere Vorbild-Haltung gefragt! Auch „unsere“ Röntgenanlage funktioniert nicht von alleine. Hier werben wir im 
Klinikverbund und auch in anderen Häusern um eine MTRA. 
Im Moment schließen wir den Vertrag ab für die Erweiterung der Fotovoltaikanlage. Das kostet uns nochmals 20.000 
Euro, aber unser Hospital hat dann voraussichtlich 1.100 Euro monatlich mehr freie Mittel zur Verfügung. Dr. 
Andrew freut sich bereits riesig. Auf unsere Forderung, nun auch von der Gesamtsparsumme 10% dem Poor Patient 
Fund zukommen zu lassen, ging er gerne ein. 
 
Im Januar-Container von Partnerschaft Gesunde Welt wollen wir nicht nur die Fotovoltaikanlage, sondern auch 
dringend benötigtes medizinisch oder pflegerisches Material mitschicken, sowie 10 Sauerstoffkonzentratoren incl. 
Baby-Zubehör. Auch unsere Kinder und Jugendliche betreuen wir weiter, mit über 40.000 Euro Schul- und 
Ausbildungsgeldern jährlich.  
Ein herzliches „Danke“ an Sr. Janet, unsere jahrzehntelange gute Seele vor Ort. 
 
Wir überlegen auch „ansatzweise“, ob wir 2019 bei der 120-Jahr-Feier des Hospitals teilnehmen. Interessierte 
können sich gerne „ohne Gewähr“ formlos beim Vorsitzenden melden. 
 
Der beiliegende traditionelle Weihnachtsbrief von Dr. Andrew ist eine Freude und die angesprochenen Projekte eine 
Motivation für uns, im Engagement für Rubaga nicht müde zu werden.  
 
Leider mussten wir uns auch 2018 wieder von Weggefährten im Förderverein verabschieden. Sie fehlen uns, leben 
aber in unserer Dankbarkeit weiter.  
  
Herzlichen Dank für Ihre tatkräftige Hilfe, für Ihre Spenden und Ihre Beiträge. Wir freuen uns, wenn Sie uns und 
durch uns das Rubaga-Hospital weiter unterstützen. Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien eine besinnliche 
Adventszeit, ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein gesundes und vielleicht friedlicheres Jahr 2019.  
Mit freundlichen Grüßen 

        
Wolfgang Fischer        Edwina und Karl-Heinz Heilmann      Gabriele Haas     Christa Werner      Dr. Adolf Diefenhardt 
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